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ERA: Rohstoffsektor nimmt wieder Fahrt auf 
 
 Starke Aufwärtsbewegung im zweiten Halbjahr erwartet 
 Edelmetalle ziehen an / Nachfragedruck bei Soft Commodities / 

Erholung für Uranwerte  
 Aktuell gute Einstiegsphase 
 
Augsburg / München, 1. August 2007 – Die auf Rohstoffanlagen spezialisierte 
Investmentboutique ERA Resources erwartet einen erneuten Aufwärtstrend bei 
Rohstoffwerten für die zweite Jahreshälfte. „Nach der typischen Sommerkorrektur beginnt 
nun wieder die für den Gold- bzw. Edelmetallmarkt stärkere Jahreszeit“, betonen die 
Rohstoffexperten von ERA. Allerdings müsse die zweite Jahreshälfte differenziert betrachtet 
werden. Während bisher vor allem die großen Basismetall-Titel unerwartet gut performt 
haben, sehen die Experten nun verstärkt den Trend zu Edelmetallen im Small- und Mid-Cap-
Bereich, die ihre Entwicklung zeitverzögert aufnehmen.  
 
Insbesondere der Goldpreis besitzt starkes Nachholpotenzial, nach einer eher verhaltenen 
Entwicklung in der ersten Jahreshälfte. „Wir befinden uns nach wie vor in einer Situation 
rückläufiger Minenproduktion und die massiven Verkäufe der Zentralbanken ebben langsam 
ab, sodass die wachsende Nachfrage künftig nur durch Preissteigerung kompensiert werden 
kann“, erläutert Werner J. Ullmann, Gründer von ERA Resources. Sein saisonales Tief von 
640 USD/Unze konnte der Goldpreis bereits überwinden. „Die aktuellen Inflationsängste 
sowie die angespannte Lage am US-amerikanischen Hypothekenmarkt und damit 
einhergehenden wachsenden Risiken an den weltweiten Aktienmärkten rücken die 
Krisenschutzfunktion des Goldes wieder stärker ins Bewusstsein, was sich im jüngsten 
Auftrieb des Goldpreises widerspiegelt“, meint Ullmann. Mittelfristig gehen die Experten 
daher von einem Überschreiten der alten Höchststände von 870 USD/Unze aus. 
Analog zum Goldpreis ist auch für Silber eine neue Aufwärtsbewegung zu erwarten, dessen 
Preisentwicklung mit einem höheren Hebel reagiert. Nach Gewinnmitnahmen im ersten 
Halbjahr, infolge der rasanten Ralley der vergangenen zwei Jahre, sind die Aussichten für 
die zweite Jahreshälfte deutlich positiver. Weißmetalle (Platin, Palladium) konnten bereits 



 

   
 

im ersten Halbjahr um ca. zehn Prozent zulegen. Die Einführung von ersten ETFs hat zu 
einer verstärkten Anlegernachfrage geführt, die sich weiter fortsetzen sollte. 
 
Eine positive Entwicklung erleben derzeit die Soft Commodities, getrieben durch die starke 
Nachfrage nach Agrargütern aus dem asiatischen Raum und der zunehmenden Verwendung 
für die alternative Energiegewinnung. „In jüngster Zeit profitierten einige Werte aus dem 
Agrarbereich auch von der positiven Entwicklung an den Aktienmärkten allgemein“, meint 
Eckart Keil, Mitbegründer von ERA. Langfristig bestimmen aber vor allem die anhaltend 
wachsende Weltbevölkerung und die steigende Nachfrage nach Bio-Energie die 
Wertentwicklung der so genannten weichen Rohstoffe. „Wir befinden uns erst in der 
Frühphase eines global steigenden Nachfragedrucks im Agrarsektor, dem die Angebotsseite 
nur bedingt nachkommen kann“, betont Keil. 
Auch Uranwerte, die jüngst durch hohe Gewinnmitnahmen infolge des stark gestiegenen 
Uranpreises unter Druck geraten sind, erholen sich und geben wieder Raum für 
Entwicklungen nach oben. „Das anhaltende Produktionsdefizit bei gleichzeitigem Ausbau 
der Atomenergienutzung in den Boomregionen Asien und Russland sollte einen weiteren 
Anstieg begünstigen“, erläutert Keil.  
 
Insgesamt sehen Ullmann und Keil aktuell günstige Einstiegschancen für 
Rohstoffinvestments. „Der langfristige Aufwärtstrend hat erst begonnen und die Preise für 
Metalle, Energie und Agrarrohstoffe bieten nach wie vor enormes Potenzial nach oben“, 
betonen die Experten.   

 

Über ERA Resources 
Die Investmentboutique ERA Resources hat sich auf die Beratung von Rohstoffinvestments 
spezialisiert. Mit Sitz in Augsburg und München berät das Unternehmen die sehr erfolgreichen 
Stabilitas-Rohstoffonds der luxemburgischen Kapitalanlagegesellschaft Axxion S.A. Hierzu zählen 
der von Feri Rating & Research im vergangenen Jahr als Klassenbester bewertete „STABILITAS 
GOLD+RESOURCEN“ sowie die Spezialfonds „STABILITAS SILBER+WEISSMETALLE“, 
„STABILITAS SOFT COMMODITIES“, „STABILITAS URAN+ENERGIE“ sowie „STABILITAS 
PACIFIC GOLD+METALS”.  
Die starke Rohstoffexpertise der Investmentboutique geht auf die langjährige Fondsmanagement 
Erfahrung im Rohstoffbereich seiner Gründer Eckart Keil und Werner J. Ullmann, dem Advisory 
Board aus namhaften Geologen und einem weltweiten Kontaktnetzwerk an Minenbetreibern zurück.  
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